Freitag, 1 - 34. Woche II








1-34

zugleich Seelenmesse
Lesung: Dan 7, 2-14

Evangelium: Lk 21, 29-33

zu Beginn:

Wir feiern heute 

die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n)

N. N..

Wir gedenken auch des/der Verstorbenen 

N. N.

und schließen alle unsere Lieben 

(- die Lebenden und die Verstorbenen -)

in das Gebet mit ein.

Kyrie: 

I.

V:
Herr Jesus Christus, 


in dir wurde alles erschaffen im Himmel und auf Erden.


In dir hat alles Bestand.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
In dir ist jedes Menschenleben erwählt 


schon vor Erschaffung der Welt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Durch dich sind wir berufen, Gottes Kinder zu sein,


und Erben seines Reiches.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V:
Herr Jesus Christus, 


in dir wurde alles erschaffen im Himmel und auf Erden.


In dir hat alles Bestand.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
In dir ist jedes Menschenleben erwählt 


schon vor Erschaffung der Welt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Die ganze Schöpfung soll durch dich vollendet werden 


im Reich des Vaters.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

III.

V:
Herr Jesus Christus, 


in dir wurde alles erschaffen im Himmel und auf Erden.


In dir hat alles Bestand.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
In dir ist jedes Menschenleben erwählt 


schon vor Erschaffung der Welt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Wer an dich glaubt, hat das ewige Leben,


er ist „aus dem Tod ins Leben hinübergegangen.“
 

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

„Allmächtiger Gott,

in der Menschwerdung, 

Auferstehung und Himmelfahrt

deines Sohnes

öffnest du uns das Tor zum ewigen Leben.

Lenke unser Herz, 

daß wir auf ihn schauen,

den Urheber unseres Heils,

(- der zu deiner Rechten erhöht ist, -)

und schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N. 

- sowie N. N. -

in dir das unsterbliche Leben.

- Auch uns,

wenn er wiederkommt in Herrlichkeit,

er, der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

Lesung 




vgl. Dan 7, 2a. 13b-14

(Kurzfassung)
Lesung aus dem Buch Daniel.
„Ich sah in einer nächtlichen Vision: 
Da kam mit den Wolken des Himmels 
einer wie ein Menschensohn.

Er gelangte bis zu dem Hochbetagten 
und wurde vor ihn geführt.
Ihm wurden Herrschaft, 
Würde und Königtum gegeben. 
Alle Völker, Nationen und Sprachen 
müssen ihm dienen. 
Seine Herrschaft ist eine ewige, 
unvergängliche Herrschaft.
Sein Reich geht niemals unter.“

 

Wort des lebendigen Gottes.

EVANGELIUM





vgl. Lk 21, 29-33

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas.

„In jener Zeit 

gebrauchte Jesus einen Vergleich 
und sagte: 
Seht euch den Feigenbaum 
und die anderen Bäume an:
Sobald ihr merkt, daß sie Blätter treiben, 
wißt ihr, daß der Sommer nahe ist.
Genauso sollt ihr erkennen, 
wenn ihr all das geschehen seht, 
daß das Reich Gottes nahe ist.
Amen, ich sage euch: 
Diese Generation wird nicht vergehen, 
bis alles eintrifft.
Himmel und Erde werden vergehen, 
aber meine Worte werden nicht vergehen.“

 

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.

Predigt/Homilie:

I.

Wir feiern heute diesen Gedenkgottesdienst

am letzten Tag des zu Ende gehenden Kirchenjahres.

Wir wissen, daß morgen mit dem Advent 

ein neues Kirchenjahr beginnt.

So betrifft es auch unseren Tod 

und unsere Auferstehung.

Wir wissen, 

daß mit dem Tod ein neues Leben beginnt.

Für den Apostel war dies niemals 

nur eine Vermutung.

Immer wieder schreibt er von der Gewißheit, 

die auch uns - von Gott her - ein Geschenk ist.

„Wir wissen: 

Wenn unser irdisches Zelt abgebrochen wird, 

dann haben wir eine Wohnung von Gott, 

ein nicht von Menschenhand errichtetes ewiges Haus 

im Himmel.“

II.

In die Traurigkeit, daß alles vergeht, 

spricht Gott seine Frohbotschaft:

Es gibt auch das Unvergängliche.

Sein Wort wird nicht vergehen:

das Wort seiner Liebe - und der Treue.

III.

Wir ehren Christus als Wort Gottes.

Er ist „Licht vom Licht“
, „Gott von Gott“
.

Erlöser, Leben - Liebe.

Erfüllt von (- dieser -) Liebe,

erfahren wir,

daß der Tod sie nicht beendet.

Über den Tod hinaus 

bleiben wir mit unseren Verstorbenen verbunden, 

wir mit ihnen, (- und -) sie mit uns.

Darum beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:

1. Herr Jesus Christus. 

Erbarme dich des/der Verstorbenen 
N. N.. 

- Vergilt ihm/ihr/ihnen all das Gute, 

das er/sie auf Erden getan hat/haben.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

in deine Herrlichkeit auf, 

und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Tröste die Trauernden durch die Gewißheit, 

einander wiederzusehen.

4. Erschließe den Christen immer mehr den Sinn der Eucharistie, 

die wir feiern „bis du kommst in Herrlichkeit“.

5. Nimm allen die Angst, 

wenn sie nicht wissen, wie es weitergeht.

6. Laß die gesamte Schöpfung am Ende der Zeit 

in dir Vollendung finden.

Gabengebet:

„Herr, unser Gott,

nimm die Gaben an,

die wir für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.

- sowie N. N. - darbringen.

Vollende,

was du ihm/ihr/ihnen anvertraut hast,

und führe ihn/sie - und uns - 

zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation: 

MB 262 („Christus als Priester und König“)
oder:
MB 452 („Präfation von den Verstorbenen I“)

oder: 

MB 454 („Präfation von den Verstorbenen II“)

oder: 

MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“)

oder:
MB 458 („Präfation von den Verstorbenen IV“)

oder:
MB 460 („Präfation von den Verstorbenen V“)

Präfation vom Christkönigssonntag

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.


A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 



A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

(13)  dir, Vater im Himmel, zu danken

(2)  durch unseren Herrn Jesus Christus,

den ewigen Priester und König der Schöpfung.
Er hat sich dargebracht am Kreuz,

um das Werk der Erlösung zu vollziehen.

Wenn einst die ganze Schöpfung 


seiner Herrschaft unterworfen ist,

wird er dir, seinem Vater,

das ewige, alles umfassende Reich übergeben:

das Reich der Wahrheit und des Lebens,

(13)  das Reich der Heiligkeit und der Gnade,

(2)  das Reich der Gerechtigkeit,

der Liebe und des Friedens.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation von den Verstorbenen I

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

In ihm erstrahlt uns die Hoffnung,

daß wir zur Seligkeit auferstehn.

Bedrückt uns auch das Los des sicheren Todes,

so tröstet uns doch die Verheißung


der künftigen Unsterblichkeit.

Denn deinen Gläubigen wird das Leben gewandelt,

nicht genommen.

Und wenn die Herberge der irdischen Pilgerschaft zerfällt,

ist uns im Himmel 

eine ewige Wohnung bereitet.

Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet I)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist der Eine,


der den Tod auf sich nahm für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist der Eine, der für uns alle gestorben ist,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet II)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er hat den Tod auf sich genommen für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist für alle gestorben,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen III

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist das Heil der Welt,

(13)  das Leben der Menschen,

die Auferstehung der Toten.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen IV

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken.

Denn in deinen Händen ruht unser Leben:

(13)  nach deinem Willen werden wir geboren

und durch deine Führung geleitet.

Nach deiner Verfügung kehren wir zurück zur Erde, 

von der wir genommen sind.

Doch du hast uns erlöst durch das Kreuz deines Sohnes,

darum erweckt uns im Tod dein Befehl

zur Herrlichkeit der Auferstehung mit Christus.

Durch ihn preisen wir dich jetzt und in Ewigkeit

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen V

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken.

Deine Liebe hat die Macht des Todes gebrochen

(13)  und uns gerettet 


durch den Sieg unseres Herrn Jesus Christus,

(2)  der uns aus der Vergänglichkeit

hinüberführt in das ewige Leben.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
ev. nach der Kommunion:


„Das Ende kommt,

das Ende der Zeit,

das Ende auch unserer Zeit.

Aber wir dürfen es erwarten

als Ende ohne Schrecken,

denn Christus, der Menschensohn, 

wird kommen,

um die Welt und uns 

zu vollenden.
Er ist ja die Hoffnung unseres Lebens,

bei ihm sind wir zu Hause.

In jeder Meßfeier kommt er zu uns,

auch jetzt ist er zu uns gekommen.

Wohin er kommt,

kommt er zu heilen und zu retten.
Rettung und Heil wird er uns 

auch am Ende schenken 

- für immer.


Komm, Herr Jesus, mache uns heil!“

Schlußgebet:

„Gott,

du liebst die Menschen und bist unser Trost.

Wir bitten dich:

Öffne unserem/unserer/unseren Verstorbenen 

N. N.

das Tor zu deinem Reich.

Gewähre ihm/ihr/ihnen 
- wie auch N. N. 

- und dereinst auch uns - 

nie endende Freude,

daß wir mit allen Heiligen dich ewig loben.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:


MB 564 („In Messen für Verstorbene“)

oder:

MB 540 („Vom Leiden des Herrn“)
oder:

MB 522 („Im Advent“)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 540 („Vom Leiden des Herrn“)
(123)  Der barmherzige Gott,


der seinen Sohn für uns hingegeben


und uns in ihm ein Beispiel der Liebe geschenkt hat,

segne euch und mache euch bereit,


Gott und den Menschen zu dienen. 

(Amen.)

Christus, der Herr, 


der uns durch sein Sterben 


dem (- ewigen -) Tod entrissen hat,

stärke euren Glauben 


und führe euch zur unvergänglichen Freude.
(Amen.)

Allen, die ihm folgen (- auf dem Weg der Entäußerung -),

gebe er Anteil an seiner Auferstehung 


und an seiner Herrlichkeit. 
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 532 („Im Advent“)
(123)  Der barmherzige Gott


hat uns den Glauben 


an das Kommen seines Sohnes geschenkt;

er segne und heilige euch


durch das Licht seiner Gnade. (Amen.)
Er mache euch standhaft im Glauben,


froh in der Hoffnung

und eifrig in Werken der Liebe. (Amen.)

Die erste Ankunft des Erlösers 


sei euch Unterpfand der ewigen Herrlichkeit,

die er uns schenken wird,


wenn er wiederkommt am Ende der Zeit. (Amen.)
Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
� Empfehlung zur Feier der Liturgie: MB 262 („Christus als Priester und König“) oder: MB 452 („Präfation von den Verstorbenen I“) oder: MB 454 („Präfation von den Verstorbenen II“) oder: MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“) oder: MB 458 („Präfation von den Verstorbenen IV“) oder: MB 460 („Präfation von den Verstorbenen V“); Feierlicher Schlußsegen: MB 564 („In Messen für Verstorbene“) oder: MB 540 („Vom Leiden des Herrn“) oder: MB 522 („Im Advent“); Liedvorschlag: GL 536f (Nr. 560) „Gelobt seist du, Herr Jesu Christ“; (zur Danksagung) GL 576f (Nr. 614) „Wohl denen, die da wandeln“ oder GL 938f (Nr. 851/1-3) „Herr, ich bin dein Eigentum“


� vgl. Kol 1, 16f


� vgl. Eph 1, 4


� vgl. Röm 8, 14. 16; Phil 2, 15


� vgl. Röm 8, 17; Eph 1, 10f; Tit 3, 7; Jak 2, 5


� vgl. Kol 1, 16f


� vgl. Eph 1, 4


� vgl. MB 509; Kol 1, 16; KKK 1046f; 1060


� vgl. Kol 1, 16f


� vgl. Eph 1, 4


� vgl. Joh 3, 15-16. 36; 5, 24; 6, 47. 54; 1 Joh 5, 11-13


� Joh 5, 24


� vgl. MB 189


� vgl. Dan 7, 2a. 13b-14


� vgl. Lk 21, 29-33


� vgl. 2 Kor 5, 1


� vgl. Lk 21, 33


� vgl. MB 338


� vgl. MB 338


� vgl. MB 1138


� vgl. MB 262f


� vgl. MB 452f; 1188


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 456f


� vgl. MB 458f


� vgl. MB 460f


� leicht abgeändert: Eizinger W., Kommunionmeditationen. Lesejahr A, B, C, Regensburg 1991, 102


� vgl. MB 1157


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f





